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Wasserzins- und Abwassergebühren
3. Abschlagszahlung für 2026
Zum 30.09.2026 wird die dritte Abschlagszahlung für 2026 zur 
Zahlung fällig. Die Höhe der festgesetzten vierteljährlichen Ab-
schlagszahlung kann aus dem Wasserzins- und Abwasserge-
bührenbescheid entnommen werden. Falls nach dem 13.03.2026 
noch eine Änderung vorgenommen wurde, so ist die Höhe der 
zum 30.09.2026 fälligen Abschlagszahlung aus dieser neusten 
Abschlagsmitteilung zu entnehmen.
Wir bitten alle Wasserabnehmer, die der Stadtkasse bisher noch 
kein SEPA-Lastschriftmandat zum Einzug der fälligen Wasserzins- 
und Abwassergebühren erteilt haben, um fristgerechte Bezahlung 
der fälligen Beträge.
Zur Vermeidung von Mahngebühren und Säumniszuschläge, die 
kraft Gesetzes bei Zahlungsverzug entstehen, wird um Einhaltung 
des Fälligkeitszeitpunktes gebeten.
gez. Sara Knupfer
Steueramt

Terminplanung für das Jahr 2027
Die Terminplanung für das Jahr 2027 steht wieder an. Gleichzeitig 
sollen alle im nächsten Jahr in Hayingen und allen Stadtteilen 
stattfindenden Veranstaltungen koordiniert werden.
Ein Formular mit allen erforderlichen Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage: www. hayingen.de -> News -> Terminplanung 
für das Jahr 2027/Vereine/Veranstaltungen
Außerdem benötigen wir ein Foto der Veranstaltung, falls möglich, 
oder ein aktuelles Vereins-Logo zur einheitlichen Darstellung und 
Pflege unseres Online-Veranstaltungskalenders.
Bitte melden Sie bis spätestens 31. Oktober 2026 Ihre Veranstal-
tungen bei der gaeste-information@stadt-hayingen.de an.

Zeitweise halbseitige Sperrung des Verkehrs
Vom 28. September bis 09. Oktober 2026, tagsüber von 7:00 bis 
16:30 Uhr, finden halbseitige Sperrungen aufgrund von Schacht-
regulierungsarbeiten in Hayingen statt. Betroffen sind die Münsin-
ger Straße, Maisenburger Weg, Konrad-Häbe-Straße, Mühlstra-
ße, Hauptstraße sowie die Zwiefalter Straße.

Obstbäume abernten
Sie dürfen Obstbäume, die mit einem gelben Markierungs-
band versehen sind, kostenfrei abernten.
Das gelbe Band signalisiert, dass die Früchte von diesen Bäumen 
geerntet werden dürfen. Mit dieser Aktion wollen wir verhindern, 
dass Obst ungenutzt liegen bleibt und verfault.
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme!

Das Problemstoffmobil ist wieder unterwegs - 
wohin mit Schadstoffen?
In Haus, Garten und Garage gibt es eine Vielfalt an Flüssigkeiten 
und Pulvern, die als Problemstoff umweltgerecht entsorgt werden 
sollten. Das fängt bei unbrauchbaren Putz-, Spül- und Waschmit-
telresten aus Bad und Küche an. Weiter geht es mit WC-Reinigern, 
die teilweise ätzende Substanzen enthalten. Angenommen wer-
den auch ausgediente Energiesparlampen, Leuchtstoffröhren und 
Spraydosen. 
In der Garage finden sich eventuell verschiedene Mittel für Be-
trieb, Pflege und Schutz des Autos. So gehören zum Beispiel alte 
Bremsflüssigkeit, Frostschutz, Spachtelmasse oder Unterboden-
schutz zur Schadstoffsammlung. Im Gartenhäuschen lagern viel-
leicht noch alte Düngerreste oder Schädlingsbekämpfungs- und 
Unkrautvernichtungsmittel, die entsorgt werden müssen. Giftige 
Holzschutzlasuren sind ebenfalls am besten bei der Problemstoff-
sammlung aufgehoben.
Bei allen Schadstoffen ist zu beachten, dass je Anlieferndem 
nur Kleinmengen angenommen werden. In der Regel liegt die 
Obergrenze bei zehn Litern oder zehn Kilogramm. Wegen dem 
begrenzten Platz im Mobil gilt als Maß die Behältergröße und nicht 
der Restinhalt. Bei Energiesparlampen, Leuchtstoffröhren und 
Spraydosen ist die Abgabe auf maximal acht Stück beschränkt. 
Bis zu 25 kleine Akkus oder Batterien können ebenfalls entsorgt 
werden.
Wer unsicher ist, ob es sich um einen Schadstoff handelt, findet 
in der App „AbfallKreisRT“ und online unter www.kreis-reutlingen.
de/abfallwirtschaft viele Informationen zum Problemstoffmobil. 
Zudem kann in der App und online unter „Abfälle von A bis Z“ 
nach dem passenden Stichwort gesucht werden.

Termine in Hayingen:
Hayingen-Ehestetten 
Steige 2, Platz neben Gasthof Hirsch
Donnerstag 08.10.2026 von 08:30 bis 09:00

Hayingen 
Bauhof, Zwiefalter Straße 27
Donnerstag 08.10.2026 von 09:30 bis 11:00

Grüngutannahme im Egentalweg
Die Grüngutannahmestelle ist noch bis 30.11. geöffnet.
Die Grüngutannahmestelle ist bis 31. Oktober 2026 zu folgenden 
Zeiten geöffnet:
Mittwoch: 17:00 – 19:00 Uhr
Samstag: 14:00 – 17:00 Uhr

Ab 1. November entfällt die Öffnung am Mittwoch.
Bis zum Ende der Saison am 30.11. ist die Grüngutannahmestelle 
dann ausschließlich samstags von 14:00 – 17:00 Uhr geöffnet.

Gelber Sack
Abholung am Donnerstag, 01. Oktober 2026, ab 06.00 Uhr
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Einladung zur GVV-Verbandsversammlung
Am​ Montag, 05.10.2026 findet um 19.00 Uhr im Sitzungssaal 
der Gemeinde Zwiefalten, Marktplatz 3, 88529 Zwiefalten, eine 
öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung statt.
Tagesordnung:
TOP 1: 	� 22. Änderung der 2. Fortschreibung des Flächennut-

zungsplanes des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Zwiefalten - Hayingen für die Sonderbaufläche (Zweck-
bestimmung PV-Anlage) und die gemischte Baufläche 2. 
Änderung und Erweiterung „Breite Wiese“, Stadt Hayin-
gen, Gemarkung Hayingen, Landkreis Reutlingen,

			   - Aufstellungsbeschluss -
			   - �Beschluss der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlich-

keit und Träger öffentlicher Belange –
TOP 2: 	� 23. Änderung der 2. Fortschreibung des Flächennut-

zungsplanes des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Zwiefalten - Hayingen für die gewerbliche Baufläche 
„Rübteile II, Erweiterung“, Gemeinde Pfronstetten, Ge-
markung Aichstetten, Landkreis Reutlingen,

			   - Aufstellungsbeschluss -
			   - �Beschluss der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlich-

keit und Träger öffentlicher Belange –
TOP 3: 	� Berichtigungen der 2. Fortschreibung des Flächen-

nutzungsplanes des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Zwiefalten - Hayingen für bereits rechtskräftige Bebau-
ungspläne - „Gossenzuger Tal“, Gemeinde Zwiefalten, 
Gemarkung Zwiefalten (§ 13a BauGB) - „Hanfgärten II, 
1. Änderung“, Gemeinde Zwiefalten, Gemarkung Son-
derbuch (§ 13a BauGB)

			�   - „Kräuteläcker II“, Gemeinde Pfronstetten, Gemarkung 
Pfronstetten (§ 13b BauGB)

			�   - „Wadenwiesen II“, Gemeinde Pfronstetten, Gemarkung 
Aichelau (§ 13b BauGB)

			�   - „Wadenwiesen III“, Gemeinde Pfronstetten, Gemar-
kung Aichelau (§ 13a BauGB)

			   - Kenntnisnahmebeschluss –
TOP 4: 	 Verbandskämmerei
			   - Festlegung des Standorts der Verbandskämmerei
			   - �Einleitung des Verfahrens zur Änderung des Verbands-

namens
TOP 5: 	 Verschiedenes

Hayingen, den 24.09.2026

gez. Holzbrecher
Verbandsvorsitzende

 
Sozial-, Schul- und Kulturausschuss
Einladung und Tagesordnung
Sitzung am Mittwoch, den 30.09.2026, 15:00 Uhr, im Landratsamt 
Reutlingen, Mittlerer Sitzungssaal, Bismarckstraße 47. (letzte Sit-
zung im alten Landratsamt).
öffentlich
1. 	 Sachstandsbericht zur Inklusionskonferenz für das Jahr 2026
2. 	� Bericht der Kommunalen Beauftragten des Landkreises Reut-

lingen für die Belange von Menschen mit Behinderungen für 
das Jahr 2026

3. 	� Generalsanierung der Karl-Georg-Haldenwang-Schule in 
Münsingen

	 - Vergabe des Gewerks Parkettarbeiten

Ärztlicher Notfalldienst
Rufnummer für den ärztlichen 
Notfalldienst (allgemein,-  
kinder-, augen- und HNO-
ärztlicher Notfalldienst) 116117 
(Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis 
Reutlingen
Klinikum am Steinenberg
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen

Öffnungszeiten: 
Mo	 18 - 22 Uhr, 
Di		 18 - 22 Uhr; 
Mi		 18 - 22 Uhr; 
Do	 18 - 22 Uhr; 
Fr		  18 - 22 Uhr, 
Sa, So und Feiertage	 8 - 22 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Reutlingen
Klinikum am Steinenberg
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen

Öffnungszeiten:Sa, So und Feiertage       
9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr.

Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen Infor-
mationen zu unseren Notfallpraxen auf unserer Homepage 
einsehen: https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/
notfallpraxis-finden

Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter der 
Tel. 01801 / 116 116 (0,039 €/min). Weitere Informationen 
finden Sie unter https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-
notdienst/. Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarzt-
praxen in Ihrer unmittelbaren Umgebung Notdienst haben.

Apothekennotdienstbereitschaft
Unter folgender kostenfreier Rufnummer können Sie zuver-
lässig und tagesaktuell erfahren, welche Apotheke Notdienst- 
bereitschaft hat: 0800 / 00 22 833 (24 Stunden erreichbar) 
www.aponet.de

Sozialstation St. Martin Engstingen
Team Süd · Hauptstraße 19 · 72539 Pfronstetten
Telefon: 07388 99357-22 · www.sozialstation-engstingen.de

Kathis Pflege GmbH
Bahnhofstraße 1, 72537 Mehrstetten
Tel. 07381 9342677
info@kathis-pflegeteam.de, www.kathis-pflegeteam.de

Hospizgruppe Hayingen - Pfronstetten - Zwiefalten
Leitung: Manuela Otto
Tel. 07373-921480, Mobil:  0174 9030193
hospizgruppe-zwiefalten@web.de

Nachbarschaftshilfe Hayingen
Einsatzleitung: Gertrud Schädle, Tel. 07386/1302

PORT Gesundheitszentrum - Pflegestützpunkt
Terminvereinbarungen sind auch zu Hausbesuchen – mög-
lich unter: Tel.: 07387 984146-2
Email: pflegestuetzpunkt-suedliche-alb@kreis-reutlingen.de

Notrufe
Polizei� 110
Feuerwehr/Rettungsdienst� 112
Gas-Störungsstelle� 0800 0824505
EnBw Hotline, Strom Störung� 0800 3629477
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4. 	� Generalsanierung der Karl-Georg-Haldenwang-Schule in 
Münsingen

	 - Vergabe des Gewerks Trockenbauarbeiten
5. 	� Generalsanierung der Karl-Georg-Haldenwang-Schule in 

Münsingen
	 - Vergabe des Gewerks Systemtrennwände und Türen
6. 	� Sanierung und Gestaltung der Außenanlagen des Beruflichen 

Schulzentrums Reutlingen
	 - Baubeschluss für den Bauabschnitt 1
7. 	 Mitteilungen/Anfragen

Mit freundlichem Gruß

gez. Dr. Ulrich Fiedler
Landrat

Wichtiger Aufruf an alle Privatwaldbesitzer: 
Borkenkäfergefahr in Fichtenbeständen Jetzt 
handeln!
Die extreme Hitze und Trockenheit haben die Fichtenwälder in 
unserer Region stark geschwächt. Borkenkäfer finden dadurch 
ideale Bedingungen vor und vermehren sich rasant. Um eine un-
kontrollierte Massenvermehrung und das großflächige Absterben 
ganzer Waldbestände zu verhindern sind alle Privatwaldbesitzer 
dringend zum Handeln aufgefordert.
Waldbesitzende sind verpflichtet, Gefahren durch Forstschädlin-
gen abzuwehren. Bitte kommen Sie Ihrer Pflicht und Verantwor-
tung für den Wald nach:
• Regelmäßige Kontrolle: Überprüfen Sie Ihre Fichtenbestän-
de aktuell mindestens einmal wöchentlich gründlich auf Befalls-
merkmale (z. B. braunes Bohrmehl auf Rindenschuppen oder am 
Stammfuß, frischer Harzfluss, abfallende grüne Nadeln oder sich 
ablösende Rinde).
• Schnelles Handeln: Befallene Bäume müssen unverzüglich 
gefällt und aufgearbeitet werden. Jeder Tag Verzögerung erhöht 
das Risiko, dass die nächste Käfergeneration ausfliegt und be-
nachbarte gesunde Bäume infiziert.
• Rasche Holzabfuhr: Das aufgearbeitete Holz muss so schnell 
wie möglich aus dem Wald abgefahren werden (Mindestabstand 
zu gefährdeten Nadelholzbeständen: 500 Meter). Ist eine Abfuhr 
nicht rechtzeitig möglich, muss das Holz im Wald entrindet oder 
insektizidfrei unschädlich gemacht werden (z. B. durch Hacken).
Gemeinsam den Wald schützen: Ein wirksamer Schutz vor der 
Borkenkäferplage gelingt nur, wenn alle Waldbesitzer – über 
Grundstücksgrenzen hinweg – lückenlos zusammenarbeiten.
Bei Fragen zur Schadenserkennung, zu Aufarbeitungsmöglich-
keiten oder zu aktuellen staatlichen Förderprogrammen wenden 
Sie sich bitte direkt an das Kreisforstamt oder den örtlichen Re-
vierleiter Ferdinand Neumann, Tel. 0172 6430932.

Landratsamt Reutlingen geschlossen
Die Dienststellen des Landratsamts sind am Mittwoch, 30. Sep-
tember 2026, ganztägig und am Donnerstag, 01. Oktober 2026, 
ab 13:00 Uhr geschlossen. Gründe hierfür sind zwei betriebliche 
Veranstaltungen.
Die Kreisverwaltung bittet die Bürgerinnen und Bürger um ihr 
Verständnis.

B 28 Bad Urach Ausbau der Knotenpunkte 
Wasserfall und Hochhaus
Geänderte Verkehrsführung in der Stuttgarter Straße ab Mon-
tag, 21. September 2026 und Asphaltarbeiten B 28 Süd und 
Hochsträß ab Mittwoch, 23. September 2026
Aufgrund des erforderlichen Platzbedarfs der Baufahrzeuge und 
der Baumaterialen im Bereich des Neubaus der Brücke über die 
Erms an der Hochhauskreuzung sowie zur Sicherheit der Ver-
kehrsteilnehmenden, muss die Stuttgarter Straße zwischen der 
Einmündung Max-Eyth-Straße und der Zufahrt zu McDonald´s, 
ab Montag, 21. September 2026, halbseitig gesperrt und ein Ein-

bahnstraßenverkehr eingerichtet werden. Diese Verkehrsführung 
wird bis Mitte November 2026 beibehalten.
Verkehrsführung Stuttgarter Straße
Die Fahrtrichtung stadtauswärts, von der Innenstadt über die 
Stuttgarter Straße in Richtung Immanuel-Kant-Straße, wird um-
geleitet und über die Minimaxstraße, Uhlandstraße, Max-Eyth-
Straße, Immanuel-Kant-Straße, geführt. Die Fahrtrichtung stadt-
einwärts, von der Max-Eyth-Straße über die Stuttgarter Straße in 
Richtung Innenstadt, wird über den ehemaligen Rechtsabbieger 
über die Kreuzung „Hochhaus“ geführt. Die Uhlandstraße bleibt 
in beide Fahrtrichtungen befahrbar. Um den Begegnungsverkehr 
breiterer Fahrzeuge zu ermöglichen, wird ein absolutes Haltever-
bot in der Uhlandstraße angeordnet. Die Zufahrt zu McDonald´s, 
zur Jet-Tankstelle sowie zum Minimax ist weiterhin aus beiden 
Richtungen möglich, siehe Skizze in der Anlage.
Asphaltarbeiten zwischen den Knotenpunkten „Wasserfall“ 
und „Hochhaus“ und im „Hochsträß“ ab Mittwoch, 23. Sep-
tember 2026
Vorbehaltlich geeigneter Witterungsverhältnisse beginnen ab 
Mittwoch, 23. September 2026, die Asphaltarbeiten im Bereich 
der neuen südlichen Richtungsfahrbahn der B 28 zwischen den 
Knotenpunkten „Wasserfall“ und „Hochhaus“ und im „Hochsträß“ 
bis zum Bahnübergang. Die hohe Verkehrsbelastung auf der B 28 
erfordert dort einen dreischichtigen Asphaltaufbau, bestehend 
aus einer Asphalttrag-, einer Asphaltbinder- und einer Asphalt-
deckschicht. Im „Hochsträß“ ist ein zweilagiger Asphaltaufbau 
ausreichend. Dort wird die Asphalttragschicht bis zum Bahn-
übergang eingebaut. Das Aufbringen der Asphaltdeckschicht 
endet vorläufig auf Höhe der provisorischen Zufahrt. Ein Einbau 
der noch fehlenden Asphaltdeckschicht vor dem Bahnübergang 
erfolgt gemeinsam mit der Erneuerung des Bahnübergangs durch 
die ENAG und der Erneuerung der Asphaltfläche in Richtung Mai-
sental durch die Stadt Bad Urach voraussichtlich Mitte Oktober 
2026. 
Verkehrsführung Asphaltarbeiten
Die B 28 wird auf je einem Fahrstreifen pro Fahrtrichtung geführt. 
Die Fußgänger können weiter – bis zur Fertigstellung der neuen 
Fuß- und Radwegbrücke – im Schutz einer Fußgängerampel ge-
sichert die B 28 queren und die Bäderstraße erreichen.
Die Einmündung „Hochsträß“ und die Zufahrt zum Wasserfall 
werden weiterhin über eine provisorische Zufahrt erschlossen. 
Während der Arbeiten im Bereich des Bahnübergangs wird die-
ser halbseitig gesperrt. Der Verkehr wird wechselseitig über den 
verbleibenden Fahrstreifen geführt.
Die Fahrt zwischen der B 28 und der Innenstadt erfolgt in beiden 
Fahrtrichtungen über die B 28 – Bäderstraße – Immanuel-Kant-
Straße – Max-Eyth-Straße – Stuttgarter Straße bzw. über die 
Uhland- und Minimaxstraße. Weiterhin ist eine Zufahrt zwischen 
der B 28 und der Innenstadt in beiden Fahrtrichtungen über die 
Burgstraße – Seltbachstraße – Stuttgarter Straße möglich.
Die Bushaltestelle „Wasserfall“ an der B 28 in Fahrtrichtung 
Münsingen entfällt. Die Bushaltestelle „Wasserfall“ an der B 28 
in Fahrtrichtung Dettingen a.d. E. und die Bushaltestelle „Bad 
Urach Braike“ in der Stuttgarter Straße in Fahrtrichtung stadt-
auswärts entfallen ebenfalls. Als Ersatzhaltestellen dienen die 
bestehenden Haltestellen „Bad Urach Adalbert-Stifter-Straße“, 
bzw. „Bad Urach Minimaxstraße“, auf den oben genannten Um-
leitungsstrecken.
Ausblick
Ab Montag, 28. September 2026 ist geplant, die sich an die Asph-
altarbeiten anschließenden Restarbeiten, wie Markierungs- und 
Bankettarbeiten, durchzuführen.
Gute Witterungsbedingungen vorausgesetzt, können die Ver-
kehrsteilnehmenden die neu asphaltierten Straßen Anfang Ok-
tober 2026 nutzen. Im Nachgang erfolgt ein Rückbau der provi-
sorischen Zufahrt.
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land können 
Interessierte auf der Internetseite der Straßenverkehrszentrale 
Baden-Württemberg unter https://verkehrsinfo-bw.de abrufen.
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Jugendguides leiten Interessierte durch die 
Gedenkstätte Grafeneck
Am Sonntag, 27. September, um 16:00 Uhr, findet die erste öf-
fentliche Führung des diesjährigen Jugendguides-Jahrgangs im 
Landkreis Reutlingen statt: Jugendliche führen dabei durch die 
Gedenkstätte Grafeneck. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Grafenecks dunkle Jahren begannen 1939, als das Schloss - seit 
einem Jahrzehnt „Krüppelheim für behinderte Männer“ der Sa-
mariterstiftung - für „Zwecke des Reichs“ beschlagnahmt wurde. 
Mit einem bürokratischen Erlass begann die „Aktion T4“ genannte 
Ermordung von kranken und behinderten Menschen. Mindestens 
10.654 Frauen und Männer, vorwiegend aus Heimen im Südwes-
ten, starben im Jahr 1940 in der Gaskammer von Grafeneck.
Die ca. einstündige öffentliche Führung, die von den Jugendgui-
des in Zusammenarbeit mit der Gedenkstätte Grafeneck erarbei-
tet wurde, beleuchtet diese dunkle Vergangenheit Grafenecks. 
Startpunkt des Rundgangs wird dabei das Schloss Grafeneck 
sein, das Dokumentationszentrum mitsamt der darin befindlichen 
Ausstellung beendet die Führung.
Im Anschluss stehen die Jugendlichen sowie Verantwortliche der 
Gedenkstätte Grafeneck für inhaltliche Fragen zur Verfügung.
Jugendliche engagieren sich für die Erinnerungskultur
Seit 2020 bildet der Landkreis Reutlingen in Kooperation mit dem 
Landkreis Tübingen sowie KulturGUT e. V. Jugendliche und junge 
Erwachsene im Alter von 15 bis 23 Jahren zu Jugendguides aus. 
Jugendguides engagieren sich für das Erinnern an NS-Verbrechen 
vor Ort und können nach erfolgreicher Qualifizierung Gruppen in 
Gedenkstätten und bei Stadtrundgängen leiten.
Fragen zur Qualifizierung, aber auch Anfragen zu Jugenguides-
führungen für Gruppen und Schulklassen können Interessierte 
unter jugendguides@kreis-reutlingen.de stellen.

Handy-Kurs: Installation und Bedienung der 
AVA-Assist App
Seit längerer Zeit engagiert sich die Inklusionskonferenz mit dem 
Beirat Selbsthilfe intensiv für ein digitales Angebot zur Vermittlung 
von Assistenzdiensten. Mit der AVA-Assist App können vielfäl-
tige Assistenzleistungen schnell und unkompliziert angeboten, 
gesucht und gefunden werden.
Für Menschen, die bei der Installation und Bedienung der App 
Hilfe benötigen, gibt es ein kostenloses Kurs-Angebot in der Kul-
turwerkstatt Reutlingen, Museumstr. 7, 72764 Reutlingen. Die 
Kurse finden am 05. Oktober 2026, am 12. Oktober 2026 und am 
09. November 2026 jeweils von 16:30 bis 18:00 Uhr statt
AVA-Assist soll im Landkreis Reutlingen etabliert werden. Dazu 
haben bereits mehrere öffentliche Informationsveranstaltungen 
mit der Kommunalen Behindertenbeauftragten Ramona Mathes 
stattgefunden.
Für die Teilnahme am Handy-Kurs wird um eine Anmeldung bei 
Ramona Mathes gebeten: r.mathes@kreis-reutlingen.de, Telefon: 
07121 480-40112
Weitere Informationen sind hier zu finden: 
https://www.kreis-reutlingen.de/AVA-Assistenz-App

Einladung zum Elternabend:  
Umgang mit Sexualität im Jugendalter
Wenn Jugendliche sich mit Themen wie Liebe, Beziehungen, 
Identität und Sexualität beschäftigen, bringt das für Eltern oft viele 
Fragen mit sich. Wie bleiben sie Ansprechpartner, geben Orientie-
rung und respektieren gleichzeitig die wachsende Selbstständig-
keit ihrer Kinder? Genau an diesem Punkt setzt der Elternabend 
der Familien- und Jugendberatung an, der am Donnerstag, den 
01. Oktober 2026, um 19:00 Uhr, im Kinder- und Familienzentrum 
im Ringelbach stattfindet.
Eltern erhalten Einblicke in die Entwicklung von Jugendlichen und 
lernen, wie Gespräche über Sexualität, Beziehungen, Grenzen 
und gegenseitigen Respekt gelingen können. Außerdem sprechen 
die Teilnehmenden über den Einfluss sozialer Medien, digitale Ri-

siken und aktuelle Herausforderungen, denen Jugendliche heute 
begegnen.
Neben fachlichen Impulsen bekommen die Teilnehmenden prak-
tische Tipps für einen offenen Umgang mit dem Thema im Fami-
lienalltag und können eigene Fragen einbringen.
Die Anmeldung ist per E-Mail an familienberatung.reutlingen@
kreis-reutlingen.de möglich.

Online-Webtalk-Reihe: Entwicklungsschritte 
bei Kleinkindern und im Kindergartenalter
Kinder lernen in rasantem Tempo und entwickeln sich dabei ganz 
unterschiedlich. Das kann Eltern manchmal vor Herausforderun-
gen stellen. Fragen wie „Entwickelt sich mein Kind normal?“ oder 
„Handle ich richtig?“ tauchen bei vielen Müttern und Vätern auf 
und führen gelegentlich zu Unsicherheiten. Genau hier setzt die 
Familien- und Jugendberatung des Landkreises Reutlingen an. Im 
Oktober werden drei Online-Webtalks für Eltern mit Kindern von 
null bis sechs Jahren angeboten, die Eltern Orientierung bieten.
Die Termine finden jeweils mittwochs von 10:30 bis 11:30 Uhr 
statt und sind für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer kostenlos.
07.10.2026 - „Sicher und geborgen aufwachsen“
Nach Informationen zum Thema Bindung erhalten die Eltern 
Tipps, wie sie die Entwicklung der Kinder in den ersten Jahren 
liebevoll begleiten können.
14.10.2026 - „Mutig sein“
Nach einer kurzen Einführung zu Ängsten im Kindesalter, gibt die 
Referentin praxisnahe Strategien und hilfreiche Tipps zur Angst-
bewältigung.
21.10.2026 - „Wut, Ärger und Autonomie“
Neben Informationen zum Thema, gibt es Tipps zum elterlichen 
Umgang mit diesen Gefühlsausbrüchen.
Bei jedem Termin gibt es einen gemeinsamen Austausch und aus-
reichend Zeit für Fragen.
Mit einer E-Mail an familienberatung.reutlingen@kreis-reutlingen.
de erhalten Interessierte die Zugangsdaten zum Webtalk.

 
Weitere 1,9 Millionen Euro für die praxisnahe 
Berufsorientierung von Jugendlichen für 2027 
und 2028
Das Ministerium für Wirtschaft, Handwerk und Tourismus Baden-
Württemberg verlängert das Programm „ProBeruf“ für 2027 und 
2028. Gefördert werden praxisbezogene Maßnahmen zur Berufs-
orientierung von 20 Kammern und Bildungsträgern mit rund 1,9 
Millionen Euro.
„Die Optionen bei der Berufswahl sind sehr vielfältig. Dabei den 
für sich passenden Ausbildungsberuf zu finden ist nicht immer 
einfach. Daher bieten wir mit dem Programm ?ProBeruf‘ Schüle-
rinnen und Schülern eine frühzeitige Praxiserfahrung und Orien-
tierung, die sie motiviert, eine berufliche Ausbildung zu ergreifen“, 
sagte Wirtschaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut. „Selbst 
Hand anlegen, ausprobieren und erleben ist entscheidend, um 
herauszufinden, welche Berufe einem liegen. Mit ?ProBeruf‘ er-
möglichen wir eine Ergänzung zum Schulalltag mit einer praxiso-
rientierten Berufserprobung und qualitativ hochwertiger Vor- und 
Nachbereitung.“
Berufe praktisch erkunden mit „ProBeruf“
„ProBeruf“ knüpft an die Ergebnisse der Potentialanalysen an, 
die ab Klasse 7 an weiterführenden Schulen durchgeführt wer-
den. Die Schülerinnen und Schüler wählen aus einem möglichst 
breitem Berufsspektrum bis zu drei Berufsfelder aus. Die Maß-
nahme dauert bis zu zehn Tage. Rund 7.300 Jugendliche aus 192 
baden-württembergischen Schulen werden bei ProBeruf in 2027 
und 2028 Ausbildungsberufe praktisch erleben können. Dabei 
werden sie verschiedene Ausbildungsberufe kennenlernen und 
neue Fähigkeiten und Interessen entdecken.
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Die praxis- und handlungsorientierte Erprobung erfolgt am be-
ruflichen Anwendungsfall. Aktuelle Entwicklungen und Verän-
derungen in der Arbeitswelt wie zum Beispiel die Digitalisierung 
und der Klimawandel werden dabei berücksichtigt und relevanten 
Zukunftskompetenzen vermittelt.
Die Erfahrungen und Erkenntnisse der Schülerinnen und Schü-
ler wie auch die Beobachtungen der pädagogischen Fachkräfte 
werden in einem individuellen Reflexionsgespräch am Ende der 
Maßnahme besprochen. Außerdem werden weitere Schritte in 
der beruflichen Orientierung vereinbart. Auf diese Weise werden 
die Jugendlichen dabei unterstützt, eine bewusste Berufswahl 
zu treffen. Ihnen soll der direkte Übergang von der Schule in die 
betriebliche Ausbildung erleichtert und Ausbildungsabbrüche 
vermieden werden.
Kooperation fördert berufliche Orientierung
Das Ministerium für Wirtschaft, Handwerk und Tourismus fördert 
die Berufserprobung in den Jahren 2027 und 2028 mit 1,9 Mil-
lionen Euro. Durchgeführt werden die sogenannten BO-Tage an 
den überbetrieblichen und vergleichbaren Bildungsstätten der 
20 teilnehmenden Kammern und freien Bildungsträgern. Diese 
sind mit ihrer Praxisnähe, ihrer Ausstattung und der Erfahrung 
und Kompetenz ihres Ausbildungspersonals besonders dafür 
qualifiziert, die Jugendlichen auf den Einstieg in das Berufsle-
ben vorzubereiten. Teilnehmende Schulen und Bildungsstätten 
kooperieren bei der Durchführung und auch die Eltern werden 
frühzeitig in die Berufserprobung eingebunden. Das Projekt ist Teil 
der Initiative Bildungsketten, mit der das Bundesministerium für 
Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMBFSFJ), das 
Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS) und die Re-
gionaldirektionen der Bundesagentur für Arbeit mit den Ländern 
ihre Aktivitäten und Programme aufeinander abstimmen.
Weitere Informationen, einschließlich der Liste der regionalen 
Standorte, finden sich unter: www.gut-ausgebildet.de/lehrer-
innen/berufserprobung

 
Klamottentauschparty in Münsingen
Am Freitag, 25. September 2026, lädt das Biosphärenzent-
rum Schwäbische Alb zur Klamottentauschparty von 18:00 
bis 19:30 Uhr in die Münsinger Zehntscheuer und den angren-
zenden Fruchtkasten ein.
Die Klamottentauschparty ist ein kreativer Weg, um nachhaltiger 
zu leben und gleichzeitig Spaß zu haben. Wer Kleidungsstücke 
mitbringt, kann sie gegen andere tauschen und spart nicht nur 
Geld, sondern auch Wasser, Energie und Abfall ein. Die Veran-
staltung setzt damit ein Zeichen für umweltbewusstes Handeln 
im Alltag. Denn nicht nur beim Einkaufen kann man auf Nachhal-
tigkeit achten – auch bei der Wahl der Kleidung lässt sich viel tun. 
„Tauschen statt Wegwerfen“ ist eine einfache, aber wirkungsvolle 
Alternative zur Produktion neuer Kleidung, die sowohl die Umwelt 
als auch den Geldbeutel schont.
Zur Klamottentauschparty können Jugendliche ab 16 Jahren und 
Erwachsene jeweils bis zu 15 gut erhaltene Kleidungsstücke mit-
bringen. Am Eingang erfolgt eine Überprüfung auf „Tauschtaug-
lichkeit“, wobei Kleidungsstücke mit deutlichen Gebrauchsspuren 
aussortiert werden. Alle gut erhaltenen Klamotten nehmen die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer dann mit auf die Tauschfläche 
und legen sie dort aus. Anschließend können die Kleidungsstücke 
der Anderen nach Belieben durchstöbert und kostenlos mitge-
nommen werden. Für die Pause zwischendurch bietet die Bru-
derhausDiakonie Getränke und Knabbereien an.
Der Eintritt zur Klamottentauschparty ist frei. Eine Anmeldung zur 
Veranstaltung ist nicht notwendig. Eine Teilnahme mit Rollstuhl 
ist möglich.

Veranstaltungen im Oktober 2026

Oktober Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter
02.10.2026 20:00 "Fleadh" - Konzert Kulturmühle Wimsen Förderkreis Wimsener Mühle e.V.
03.10.-10.10.2026 Segelkunstflugwoche Flugplatz LSV Hayingen e.V.

03.10.2026 9:00 Dreifürstenstein und Hirschkopf von Talheim 
aus TP: Schulstraße Schwäbischer Albverein e.V., Ortsgruppe 

Hayingen
04.10.2026 13:00 Schausonntag Örtliche Handwerksbetriebe

06.10.2026 19:00 Spieleabend Mehrzweckraum Feuerwehr 
Hayingen Gesunde Stadt Hayingen

10.10.2026 Basar rund ums Kind Digelfeldhalle Hayingen TSV Hayingen e.V.

11.10.2026 14:00 Zentrale Gedenkfeier Hohe Warte St. Johann Schwäbischer Albverein e.V., Ortsgruppe 
Hayingen

11.10.2026 13:30 Pilzexkursion TP: Tennisplatz Schwäbischer Albverein e.V., Ortsgruppe 
Hayingen

17.10.2026 20:00 Jahreskonzert Digelfeldhalle Hayingen Chor Hay-Fidelity
17.10.2026 Tischtennisturnier Ehestetten Haus der Lilie TSV Hayingen e.V.
18.10.2026 16:00 Ausfahrt der Wimsener Höhlenstollen Wimsen Tressbrüder 

23.10.-25.10.2026 Probewochenende Räume Digelfeldschule / 
Gemeinschaftsraum Feuerwehr Stadtkapelle Hayingen e.V.

24.10.2026 13:30 Rübengeisterschnitzen TP: Sportheim TSV Schwäbischer Albverein e.V., Ortsgruppe 
Hayingen

24.10.2026 19:00 Mitgliederversammlung Zunftstube Schwäbischer Albverein e.V., Ortsgruppe 
Hayingen

24.10.2026 Hauptübung FFW Hayingen
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Im Homeoffice ungewollt Geld waschen?  
Achtung, Jobscamming!
Verbraucherzentralen warnen vor Betrug auf dem Arbeits-
markt 
Wer online nach Arbeit sucht, stößt leicht auf betrügerische Jo-
bangebote. Das Gemeine dabei: Sie sind von seriösen kaum noch 
zu unterscheiden. Im schlimmsten Fall enden Arbeitssuchende 
damit, ungewollt Betrügern bei der Geldwäsche zu helfen. Die 
Verbraucherzentralen raten daher, Stellenanzeigen genau zu prü-
fen und klären, worauf zu achten ist. 
Gefälschte Stellenanzeigen und täuschend echte Karriereseiten 
wirken heute professioneller denn je. Gleichzeitig sinkt der Auf-
wand, mit dem sich solche Betrugsmaschen umsetzen lassen. 
Zu gut, um wahr zu sein
„Auch wenn sie seriös wirken und die Aufmachung sehr profes-
sionell ist, fallen immer wieder gewisse Ähnlichkeiten auf“, merkt 
der Experte an. Fast allen betrügerischen Anzeigen ist gemein, 
dass Qualifikationen oder die Fähigkeiten der Jobsuchenden 
kaum relevant sind. Zeugnisse oder Nachweise werden im Be-
werbungsverfahren nicht verlangt. „Daran sind Betrüger auch 
nicht interessiert. Vielmehr geht es darum, die Hürden für eine 
Bewerbung so gering wie möglich zu halten, damit genügend 
Bewerbende ihre Daten preisgeben.“ Ein weiteres häufiges Merk-
mal: Hundert Prozent Homeoffice. „Fake-Jobs benötigen keine 
Büroräume. Wird mit Tätigkeiten geworben, die bequem von zu 
Hause erledigt werden können, sollten Jobsuchende genau hin-
schauen“, rät Buttler. Das gelte auch, wenn ein exaktes Gehalt 
ausgewiesen wird: Seriöse Anzeigen geben in der Regel nur eine 
Besoldungsstufe oder einen groben Rahmen an. Betrügerische 
Angebote locken dagegen mit einem genauen Stundenlohn. 
Tipps für die Jobsuche
Jede vielversprechende Stelle sollten Verbraucher:innen darauf-
hin prüfen, ob der Arbeitgeber seriös ist. Dazu recherchieren sie 
am besten das Unternehmen, nicht nur die Stellenanzeige. Ist 
die Stelle auch auf der offiziellen Karriereseite des Unternehmens 
zu finden? Zudem sollten die offiziellen Kontaktdaten des Unter-
nehmens genutzt werden – zum Beispiel, um zu prüfen, was bei 
Eingabe der Adresse in einen Online-Kartendienst angezeigt wird. 
So enttarnt sich mitunter die ein oder andere Briefkastenfirma. Der 
Fakeshop-Finder der Verbraucherzentralen kann zusätzlich erste 
Hinweise über die Seriosität des Unternehmens geben.
Sind Verbraucherinnen und Verbraucher bereits auf ein betrü-
gerisches Stellenangebot hereingefallen, hilft der Notfall-Check 
der Verbraucherzentralen: verbraucherzentrale.de/jobscamming-
notfallcheck
Weitere Informationen zum Betrug mit Jobanzeigen auf: verbrau-
cherzentrale.de/was-ist-job-scamming 


Gemeinsam Lebensmittel retten
Verbraucherzentralen laden bundesweit zu Veranstaltungen ein
„Lebensmittel zu retten muss weder kompliziert noch zeitauf-
wendig sein. Schon kleine Veränderungen, etwa eine bessere 
Einkaufsplanung oder die richtige Lagerung, helfen dabei, Le-
bensmittel zu retten und den Geldbeutel zu entlasten. Mit unseren 
Angeboten möchten wir zeigen, wie einfach das gelingen kann“, 
erklärt Heike Silber. Auch die Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg beteiligt sich mit Vorträgen und Mitmach-Aktionen an 
der Veranstaltungswoche. 
Veranstaltungen der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg im Rahmen der Aktionswoche:Mittwoch, 30. September, 
17 Uhr: Online-Vortrag „Genießen statt verschwenden - Tipps 
gegen die Lebensmittelverschwendung“, Weitere Infos und An-
meldung: www.vz-bw.de/node/122532
Donnerstag, 1. Oktober, 10-18 Uhr: Genießen statt verschwen-
den- Tipps gegen die Lebensmittelverschwendung, Mitmachak-
tion in der Verbraucherzentrale Freiburg, Kaiser-Joseph-Str. 271. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Donnerstag, 1. Oktober, 10-16 Uhr: Genießen statt verschwen-
den- Tipps gegen die Lebensmittelverschwendung, Mitmachak-
tion in der Verbraucherzentrale Reutlingen, Kanzleistraße 20. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Montag, 5. Oktober, 10:30 Uhr: Online-Vortrag „Genießen statt 
verschwenden- Tipps gegen die Lebensmittelverschwendung“, , 
Weitere Infos und Anmeldung: www.vz-bw.de/node/122536 
Drei einfache Ideen für den Alltag   Die „Iss-mich-zuerst“-Box: 
Einen festen Platz im Kühl- oder Vorratsschrank für Lebensmittel, 
die bald verbraucht werden sollten, reservieren. So geraten sie 
nicht in Vergessenheit.
Reste sind die halbe Mahlzeit: Aus übrig gebliebenem Gemüse, 
Reis oder Nudeln lassen sich schnell Suppen, Pfannengerichte 
oder Salate zubereiten. Ein fester „Reste-Tag“ pro Woche spart 
Geld und vermeidet Lebensmittelverschwendung.
Challenge: Lebensmittelabfall wiegen: Ein erster Schritt, um 
Abfälle zu vermeiden ist, sich bewusst zu machen, wie viele Le-
bensmittel pro Woche tatsächlich im heimischen Müll landen. So 
kommt Überblick rein: Zeitraum festlegen, beispielsweise eine 
Woche Passendes Gefäß zum Abwiegen wählen Alle Lebens-
mittelabfälle wiegen, egal ob verschimmelt, überschüssig oder 
an Tiere verfüttert Summe aus der Woche bilden, abzüglich des 
Gewichtes des Gefäßes
Durchschnittlich werden pro Person und Woche in Deutschland 
1,4 Kilogramm Lebensmittel weggeworfen. Mit der Wiege-Chal-
lenge kann verglichen werden, ob der eigene Wert dem ähnelt 
oder sogar darunter liegt.
In der Zu gut für die Tonne!-App kann die Challenge mit einem 
Küchentagebuch auch digital dokumentiert werden. Dort gibt 
es auch 800 Reste-Rezepte sowie Tipps rund um Lagerung und 
Verwertung. 
Alle Veranstaltungen auf einen Blick:  Informationen zu allen 
Veranstaltungen der Verbraucherzentralen im Rahmen der Akti-
onswoche sowie die Möglichkeit zur Anmeldung finden Interes-
sierte unter: www.zugutfuerdietonne.de/aktionswoche.
Die Aktionswoche „Zu gut für die Tonne!“ vom Bundesministerium 
für Landwirtschaft, Ernährung und Heimat und den Bundeslän-
dern findet in diesem Jahr vom 29. September bis 6. Oktober 
2026 statt und macht auf einen bewussteren Umgang mit Lebens-
mitteln aufmerksam. Die Verbraucherzentralen beteiligen sich mit 
zahlreichen Veranstaltungen in allen Bundesländern.

Neue Wege für Albkorn
Die Erzeugergemeinschaft Albkorn erhält LEADER-Förder-
geld für die Neuausrichtung des bisherigen Marketingkon-
zepts
LEADER ist ein Förderprogramm, mit dem die Weiterentwicklung 
ländlicher Räume unterstützt wird. Dafür stehen Gelder zur Verfü-
gung, mit denen Projekte bezuschusst werden. Gebrauch davon 
hat die Erzeugergemeinschaft Albkorn für die Erstellung eines 
neuen, ganzheitlichen Marketingkonzepts gemacht. Albkorn ist 
ein 1995 gegründeter Zusammenschluss regionaler Erzeuger von 
der Schwäbischen Alb, darunter landwirtschaftliche Betriebe, Bä-
ckereien die Getreidemühle Luz sowie die Berg Brauerei. Alle ver-
bindet der Anspruch, sich der regionalen Wertschöpfung auf allen 
Ebenen zu verschreiben, also vom nachhaltigen Anbau über kurze 
Transportwege bis zur Vermarktung. Die Landwirte erzeugen das 
Getreide, welches die Mühle verarbeitet und an die Bäcker wie 
auch die Brauerei liefert.
Doch wie erfahren insbesondere neue Kunden von diesem Netz-
werk, dessen Produkten und den Orten, an denen diese käuflich 
zu erwerben sind? Für diese Sichtbarkeit ist eine durchdachte 
Marketingstrategie entscheidend. Marketing schafft Aufmerk-
samkeit und vermittelt potentiellen Kunden mehr über die Anbie-
ter, deren Waren und wofür eine Marke steht. Schon eine Website, 
ein Auftritt in den sozialen Medien oder die analoge Präsentation 
der Leistungen nach außen sind wichtige Bestandteile einer Mar-
ketingkommunikation. „Heutzutage wünschen Kunden, die Pro-
dukte, Beteiligten sowie deren Tätigkeitsbereiche auf allen Ebe-
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nen kennenzulernen. Unser Konzept zur Öffentlichkeitsarbeit inkl. 
Internet-Auftritt entsprach nicht mehr diesen Anforderungen, was 
auch ungünstige Auswirkungen auf unsere Absatzmengen hat. 
Zudem haben seit unserer Gründung teilweise neue Generationen 
die Geschäftsführungen übernommen. Das alles erforderte eine 
neue Ausrichtung und auch Umsetzung einer gesamtheitlichen 
Marketingstrategie“, berichtete Thomas Manz von der Mühle Luz.
Am 17. September 2026 trafen sich Mitglieder von Albkorn im 
Gasthof Hirsch in Dapfen, um die Ernte von diesem Jahr zu be-
sprechen und um sich zum Ergebnis des neuen Marketingkon-
zepts auszutauschen. Mit dabei waren Manuel Wollwinder, der das 
Konzept erarbeitet und vorgestellt hat, sowie Elisabeth Markwardt, 
die die LEADER-Plakette für den erfolgreichen Projektabschluss 
übergab. Zusammen mit der Agentur die wollwinderei wurden z. 
B. neue Perspektiven, Potentiale und Anforderungen von Zielgrup-
pen identifiziert, Kommunikationsziele formuliert, die derzeitige 
Marktposition definiert oder das Erscheinungsbild samt Logo und 
Sprachelementen überarbeitet. Danach folgte die Neugestaltung 
der Website mit neuem Foto- und Bildmaterial – da gerade Bilder 
die emotionale Bindung zu einer Marke verstärken können. Auch 
produziert wurden Schilder mit Aufschriften wie ?Hier wächst dein 
Brot‘, die für mehr Sichtbarkeit und Sensibilisierung vor Ort dienen. 
Aufgestellt werden diese direkt bei den beteiligten Betrieben. „Um 
digital präsenter zu werden und Kunden zielgruppenspezifischer 
anzusprechen, richten wir auch eine eigene Seite auf Instagram 
ein. Da diese Plattform bei jungen Menschen sehr beliebt ist, erhof-
fen wir uns, diese Zielgruppe noch besser erreichen zu können“, 
erzählte Landwirt Frank Geiselhart aus Hayingen.
Der neue Auftritt von Albkorn hat ein sehr modernes und anspre-
chendes Erscheinungsbild. LEADER hat gerne unterstützt, um 
die regionale Wertschöpfung wie auch die regionale Wirtschaft 
zu stärken, die Marke insbesondere digital weiterzuentwickeln 
und die gemeinschaftlich getragene Organisationsform zu un-
terstützen.

 
Veralteter Unterricht war gestern jetzt wird mit 
Zukunftstechnologien programmiert, konstru-
iert und entdeckt
Ein virtueller Rundgang durch das alte Rom, selbst program-
mierte Anwendungen oder Geometrie mit VR-Brillen: An der 
Georg-Goldstein-Schule Bad Urach wird Digitalisierung er-
lebt. Möglich macht dies die Kooperation mit der Wissensfab-
rik – Unternehmen für Deutschland e. V. und der Robert Bosch 
GmbH im Projekt „IT2School – Gemeinsam IT entdecken“.
Seit Beginn des letzten Schuljahres erhalten Schülerinnen und 
Schüler MINT-Einblicke und stärken digitale Kompetenzen. Nach 
einer digitalen Schulung durch die Wissensfabrik setzte Margarete 
Heindl im Informatik- und Mathematikunterricht Technik-/Infor-
matikprojekte um. Die Jugendlichen programmierten mit Scratch 
und Python, entwickelten kleine Spiele und beschäftigten sich 
mit Mobilfunk und Big Data. Dabei erfuhren sie, welche Daten 
Mobilgeräte täglich erfassen.
Virtual und Augmented Reality machten den Unterricht greifbar: 
Selbst gebaute VR- und AR-Brillen holten virtuelle Pyramiden ins 
Klassenzimmer und machten geometrische Zusammenhänge neu 
erfahrbar. Im kommenden Jahr sollen eigene Apps entwickelt, 
perspektivisch auch Projekte mit Geschichte umgesetzt werden.
„In einer zunehmend digitalisierten Welt ist es entscheidend, jun-
ge Menschen früh für Informatik, Technik und Problemlösung zu 
begeistern. IT2School vermittelt Lerninhalte anschaulich, greifbar 
und alltagsnah. So verstehen Schülerinnen und Schüler digitale 
Technik und entwickeln Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten“, 
betont Meike Nasca, HR People & Business Partnerin bei Bosch 
eBike Systems.
Bosch eBike Systems, Geschäftsbereich der Robert Bosch 
GmbH, fördert junge Talente und MINT-Bildung. Das Unterneh-

men entwickelt innovative Antriebssysteme und digitale Lösun-
gen für die eBike-Mobilität und sieht Bildungskooperationen als 
Baustein technischer Nachwuchsförderung.
Grundlage ist „IT2School – Gemeinsam IT entdecken“ der Wis-
sensfabrik. Die Initiative der deutschen Wirtschaft entwickelt mit 
wissenschaftlichen Partnern Bildungsangebote und unterstützt 
bundesweit Bildungspartnerschaften. Die Robert Bosch GmbH 
gehört zu den Mitgründern und engagiert sich seit Jahren für 
MINT-Bildung und Chancengerechtigkeit. Die Wissensfabrik 
sucht weitere Unternehmen, die sich branchen- und größenun-
abhängig mit Kompetenzen in MINT-Projekten engagieren und 
gemeinsam mit Schulen junge Menschen für Zukunftstechnolo-
gien und technische Berufe begeistern.
Die Kooperation zeigt, wie Schule, Wirtschaft und Bildungsinitia-
tiven moderne Lernräume schaffen. Unterricht, Lernkonzepte der 
Wissensfabrik und Bosch-Unterstützung ermöglichen es, digitale 
Technologien kennenzulernen, anzuwenden und mitzugestalten.

Azubi gesucht oder Praktikumsplatz zu vergeben?
Nutzen Sie als Mitgliedsbetrieb der Handwerkskammer Reutlin-
gen die kostenlose Lehrstellenbörse:
Einfach über das Kundenportal https://service.hwk-reutlingen.de/
login/ einloggen und eintragen. Oder Sie rufen an unter 07121 / 
2412-0 oder senden eine E-Mail an: ausbildung@hwk-reutlingen.
de Die Stelle erscheint dann direkt in der Lehrstellenbörse unter 
https://service.hwk-reutlingen.de/lehrstellenangebotssuche/ und 
in der App „Lehrstellenradar“.

Kolping-Bildungszentrum Riedlingen
Berufsbegleitender Lehrgang: Fachwirt/in im Erziehungswe-
sen (KA )
Diese Weiterbildung qualifiziert Erzieher:innen, Kinderpfleger:innen 
und Heilerziehungs-pfleger:innen für Leitungsaufgaben. Die Teil-
nehmer/innen erwerben umfassende sozialpädagogische, recht-
liche und betriebswirtschaftliche Kompetenzen. Der Unterricht 
bietet viele Anregungen für die Praxis. Der Lehrgang dauert 15 
Monate. Im zweiwöchigen Rhythmus treffen sich die Teilnehmer/
innen freitags von 16:00 Uhr bis 19:45 Uhr und samstags von 8:30 
bis 15:30 Uhr (die Ferien sind unterrichtsfrei) zum Präsenzunter-
richt im Kolping-Bildungszentrum. Bei der persönlichen Beratung 
wird der Stundenplan vorgestellt und der/die Interessierte erhält 
viele Tipps für eine erfolgreiche Lehrgangsteilnahme.
Lehrgangsstart: 16. Oktober 2026, Beratung und Information 
bei: sekretariat.rd@kbw-gruppe.de, 07371 93500
Buchführungs-Grundkurs, 3 x Mi. von 18:30 - 20:45 Uhr, ab 
14.10.2026
Praxisorientierte Buchführung, 4 x Mo. von 18:30 - 20:45 Uhr, 
ab 09.11.2026
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24, 88499 
Riedlingen, Tel. 07371/93500, sekretariat.rd@kbw-gruppe.de, 
www.kolping-riedlingen.de

 
Das Herbstsemester beginnt, im September 
starten folgende Kurse:
Willkommen bei der vhs - Zwiefalten
Tai Chi Chuan - Qigong
Die fließenden Übungen dieser uralten Technik machen vital, för-
dern die Gesundheit und schärfen die Wahrnehmung. Die Bewe-
gungen sind geschmeidig, durchlässig und weich, dabei gleich-
zeitig kraftvoll. Tai Chi Chuan gehört zu den Bewegungskünsten 
die vor allem vorbeugend wirken, es stärkt die Muskeln und die 
Knochen. Tai Chi ist Meditation in Bewegung, die Entspannung 
hilft der Psyche und dem Herz-Kreislauf-System. Wir lassen das 
Chi – die Energie im Körper fließen. In diesem Kurs lernen wir ver-
schiedene Formen aus dem Yang Stil und machen Übungen aus 
dem Qigong. Bitte bequeme Kleidung, Turnschuhe oder warme 
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Socken tragen. Dieser Kurs ist auch für Neueinsteiger geeignet.
Stefanie Schönbeck ab Donnerstag 24.09.2026 von 18.00 – 19.00 
Uhr, 8 Termine in der
Rentalhalle Gymnastikraum Zwiefalten, 48,- Euro.

Willkommen im Naturgarten
Wildkräuterführung für alle Sinne.
Kräuterpädagogin und NABU-Naturguide Sabine Setz öffnet 
wieder ihren großen Naturgarten für uns. Bekannte und geheime 
Wildkräuter und Heilpflanzen live erleben mit allen Sinnen!
Dabei werden unterschiedliche Lebensbereiche entdeckt und 
abschließend Rezepte verkostet. Treffpunkt: rotes Backhaus in 
Pflummern bei Riedlingen. Zutatenumlage: ca. 5.-€
Mit Sabine Setz am Samstag 26.09.2026 von 14.00 bis ca. 16.30 
Uhr, 27,- Euro.
Bitte um rechtzeitige Anmeldung: 07373-555 oder 07373-591 
oder online bei der vhs Zwiefalten DANKE! Und dann viel Spaß!

 

 
Das katholische Münsterpfarramt in Zwiefalten ist geöffnet:
Montag: 09:00 – 12:00 Uhr
und 14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag: 09:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr
und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr
Beda-Sommerberger-Str. 5
88529 Zwiefalten
Tel. 07373 – 600, Fax 07373 – 2375
E-Mail: muensterpfarramt.zwiefalten@drs.de
Homepage: www.se-zwiefalter-alb.drs.de

Erreichbarkeit des Pastoralteams:
Pfarrer Sigmund F. J. Schänzle
Münsterpfarramt Zwiefalten
Beda-Sommerberger-Str. 5
88529 Zwiefalten
Mobil 0160 – 94994902
E-Mail: sigmund.schaenzle@drs.de
Pater Evodius Miku
im Pfarrhaus Aichelau,
Franz-Arnold-Str. 42
Tel. 07388 – 9934675
E-Mail: evodiusanthony.miku@drs.de
Pastoralreferentin Maria Grüner
Tel. 07373 – 9214324
Mobil 0176 – 55079323
E-Mail: maria.gruener@drs.de
Gemeindereferentin Patricia Engling
Tel. 07373 – 9214325
Mobil 01575 – 3352866
E-Mail: patricia.engling@drs.de
Gemeindereferent Dominik Graf
Mobil 01578 – 5071051
E-Mail: dominik.graf@drs.de
Pastoraler Mitarbeiter Hubertus Ilg
Mobil 0178 – 9061124
E-Mail: hubertus.ilg@drs.de
Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Zwiefalter Alb
Dietmar Landenberger-Edelburg
Tel. 07373 – 9205699 – Di und Do Vormittag
Mobil 01525 – 4989912
E-Mail: se.zwiefalteralb@kpfl.drs.de

Klinikseelsorge ZfP Zwiefalten
Hildegard Jakob
Tel. 07373 – 10-3373
E-Mail: hildegard.jakob@zfp-zentrum.de
www.zfp-web.de
Hospizgruppe Hayingen-Pfronstetten-Zwiefalten
Manuela Otto
Tel. 07373 – 921480
Mobil 0174 – 9030193
E-Mail: hospizgruppe-zwiefalten@web.de

Gottesdienste und Veranstaltungen in der Seelsorgeeinheit 
Zwiefalter Alb:
Donnerstag, 24.09.2026
09:00 Uhr Eucharistiefeier im Chorraum im Münster Zwiefalten
19:00 Uhr Abendmesse in Tigerfeld
Freitag, 25.09.2026
19:00 Uhr Abendmesse in Gauingen
Samstag, 26.09.2026
19:00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Wilsingen
Sonntag, 27.09.2026
09:00 Uhr Eucharistiefeier – Erntedank in Mörsingen
09:00 Uhr Eucharistiefeier – Erntedank in Indelhausen
10:30 Uhr Eucharistiefeier im Münster Zwiefalten
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Hayingen
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier – Erntedank mit dem Kirchenchor 
ConTAKT in Pfronstetten
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier – Erntedank in Aichelau
Dienstag, 29.09.2026
19:00 Uhr Anbetung in Hayingen
Mittwoch, 30.09.2026
19:00 Uhr Abendmesse in Sonderbuch
Donnerstag, 01.10.2026
09:00 Uhr Eucharistiefeier im Chorraum im Münster Zwiefalten
19:00 Uhr Abendmesse in Ehestetten
Caritas-Herbstsammlung
Liebe Gemeindemitglieder!
„Helfen Sie – hier und jetzt.“ – unter diesem Motto ruft die Caritas 
vom 19. bis zum 27. September 2026 zur Caritas-Herbstsamm-
lung in allen Gemeinden der Diözese Rottenburg-Stuttgart auf. 
Die Spenden werden für Hilfsangebote direkt vor Ort eingesetzt: 
50 Prozent der Sammlung bleiben in den Kirchengemeinden für 
sozial-karitative Aufgaben. Der andere Teil geht an den Caritasver-
band für Projekte in der jeweiligen Caritas-Region vor Ort.
In unserer Kirchengemeinde werden die Spenden für caritative 
Zwecke vor Ort verwendet. Eine Unterstützung, z. B. für Familien, 
die dringend eine einmalige Hilfe benötigen. Somit werden die 
Spenden dort eingesetzt wo sie am dringendsten benötigt wer-
den. Es kann allen Betroffenen geholfen werden – hier und jetzt.
Wir bitten Sie darum, Ihre Spende unter dem Stichwort „Caritas-
Sammlung“ auf das Konto der
Münsterpfarramt Zwiefalten bei der KSK Reutlingen
IBAN: DE98 6405 0000 0001 2031 74
SWIFT-BIC: SOLADES1REU
zu überweisen.
Weitere Informationen unter www.caritas-spende.de/samm-
lung
Bitte geben Sie an, wenn Sie eine Spendenbescheinigung be-
nötigen.
Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe und freundliche Grüße
Ihr Pfarrer Sigmund F. J. Schänzle

Erneuertes Friedhofskreuz in Aichelau eingeweiht
Am Samstag, den 12.09.2026, im Rahmen der Vorabendmesse, 
hat Pfarrer Sigmund F. J. Schänzle das erneuerte Friedhofskreuz 
in Aichelau eingeweiht. Trotz seines Geburtstages ließ er es sich 
nicht nehmen das neue Kreuz zu segnen. Die Katholische Kir-
chengemeinde St. Laurentius und deren Kirchengemeinderat 
haben sich, in zweijähriger Beratungsphase, entschlossen, das 
durch Witterungsverhältnisse marode gewordene alte Friedhofs-
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kreuz zu erneuern. Das 
neue Kreuz wurde mit 
denselben Symbolen 
des ehemaligen Kreu-
zes verziert, nur dass 
sie in einer haltbareren 
Version ausgefertigt 
wurden. Dank gilt den 
Mitgliedern des Kir-
chengemeinderates für 
die einhellige Entschei-
dung, allen voran der 
gewählten Vorsitzen-
den Michaela Treß und 
Johannes Rudolf, der 
die technische Ausfüh-
rung federführend be-
gleitete. Dank gilt auch allen Spendern, die dieses Projekt ermög-
lichten: Fa. Schwörer, Fam. K. Raach, Fam. Treß, Fam. J. Rudolf.
Pfarrer Schänzle bedankte sich für das beispielhafte Engagement 
zur Erhaltung dieses Glaubenszeichens, für alle Eigenleistung und 
das gute Miteinander. Auch im Namen der diözesanen Stiftung 
„Wegzeichen-Lebenszeichen-Glaubenszeichen“, in deren Stif-
tungsrat Schänzle seit Jahren im Auftrag des Bischofs mitwirkt, 
bedankte er sich für die Initiative. Aichelau habe nun ein weiteres 
Alleinstellungsmerkmal: neben einem neugestalteten modernen 
runden Altar, einem sehr ansprechend gestalteten Friedhof, nun 
auch eine besonders schöne Mitte zum Gedenken an die Toten 
in der Hoffnung auf die Auferstehung, so Schänzle.
Nach dem Gottesdienst gab es einen Imbiss und Getränke im 
Pfarrhaus, auch hierbei gilt der Dank allen, die das möglich ge-
macht haben.

 

Hinweis der Diözese Rottenburg-Stuttgart auf das Wider-
spruchsrecht gegen Spendenbriefe gemäß dem kirchlichen 
Datenschutzrecht
Die Diözese Rottenburg-Stuttgart legt großen Wert auf den Schutz 
Ihrer personenbezogenen Daten. Daher möchten wir Sie darüber 
informieren, dass wir möglicherweise Ihre personenbezogenen 
Daten als Mitglied der katholischen Kirche in der Diözese Rot-
tenburg-Stuttgart nutzen werden, um uns mit einer Bitte um eine 
solidarische Geste in Form einer Spende an Sie zu wenden.
Rechtsgrundlage für die Nutzung Ihrer Daten für Spendenaufrufe 
ist die „Ordnung zum Schutz personenbezogener Daten bei der 
Durchführung von Fundraisingmaßnahmen in der Diözese Rot-
tenburg-Stuttgart (FundraisingO)“, veröffentlicht im Kirchlichen 
Amtsblatt 2021, Nr. 2, S. 59 ff., unserer Diözese vom 15. Januar 
2021.
Gemäß § 4 der FundraisingO und § 23 Abs. 2 des Gesetzes über 
den Kirchlichen Datenschutz (KDG) haben Sie das Recht, jederzeit 
Widerspruch dagegen einzulegen, dass Sie betreffende perso-
nenbezogene Daten zum Zwecke der Direktwerbung oder des 
Fundraisings verarbeitet werden. Nach erfolgtem Widerspruch 
werden Ihre Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeitet.
Ihren Widerspruch können Sie richten an:
Bischöfliches Ordinariat
Kirchliches Meldewesen/Hauptabteilung IV – Pastorale Konzep-
tion
Eugen-Bolz-Platz 1
72108 Rottenburg
oder per E-Mail an: meldewesen@bo.drs.de

 
 

St. Vitus
Erntedank
Erntegaben können am Freitag, 02.10.2026 von 17:30 Uhr bis 
18:00 Uhr und Samstag, 03.10.2026 ab 09:00 Uhr in der Kirche 
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abgegeben werden. Wer helfen möchte beim Aufbau ist am Sams-
tag, 03.10.2026 ab 09:00 Uhr herzlich willkommen. Im Voraus 
schon vielen Dank.

Erntedank - Teilen, was uns geschenkt ist
Spenden für den Tafelladen in Münsingen
Das Erntedankfest erinnert uns daran, wie wertvoll und nicht 
selbstverständlich eine gut gefüllte Speisekammer ist. Dankbar 
schauen wir auf die Ernte. Solidarisch wollen wir Teilen, was uns 
geschenkt ist.
In unserer Kirche St. Vitus steht am Sonntag, 04.10.2026 ein Tisch 
/ eine Kiste bereit, in der Sie mit Ihrer Spende den Tafelladen in 
Münsingen unterstützen können.
Wir bitten um Verständnis, dass der Tafelladen gezielt um lang 
haltbare Waren bitten möchte. Dazu gehören z. B. Nudeln, Linsen, 
Mehl, Konserven, Schokolade, Kartoffeln, und alles lagerfähige 
Obst und Gemüse wir z. B. Äpfel, Möhren, Kohlsorten, Rote Rü-
ben, etc.
Herzlichen Dank!
Sonntag, 27.09.2026 – 26. Sonntag im Jahreskreis – Caritas-
Kollekte
10:30 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 29.09.2026 – Hl. Michael, Hl. Gabriel und Hl. Rafael 
(Erzengel)
18:30 Uhr Rosenkranzgebet
19:00 Uhr Gestaltete Anbetung
Donnerstag, 01.10.2026 – Hl. Theresia vom Kinde Jesus (von 
Lisieux)
14:00 Uhr Ökumenischer Seniorennachmittag im Sportheim
Sonntag, 04.10.2026 – 27. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr Eucharistiefeier – Erntedank
mit Junge Kirche

 
St. Nikolaus
Erntedank
Der Erntedankaltar wird dieses Jahr von allen Gottesdienstbe-
suchern gestaltet. Jeder kann seine Erntegaben in einem Korb, 
oder einem anderen dafür geeigneten Behältnis zum Erntedank-
gottesdienst mitbringen. Die Gaben sollten selbstständig vor dem 
Altar abgelegt werden, damit sie während des Gottesdienstes 
gesegnet werden können. Am Ende des Gottesdienstes nehmen 
Sie Ihre Erntedankgaben wieder mit nach Hause.
Bitte bringen Sie zahlreich Ihre Gaben, denn wir freuen uns auf 
einen vielseitigen, farbenfrohen Erntedankaltar.
Der Kirchengemeinderat

Erntedank - Teilen, was uns geschenkt ist
Spenden für den Tafelladen in Münsingen
Das Erntedankfest erinnert uns daran, wie wertvoll und nicht 
selbstverständlich eine gut gefüllte Speisekammer ist. Dankbar 
schauen wir auf die Ernte. Solidarisch wollen wir Teilen, was uns 
geschenkt ist.
In unserer Kirche St. Nikolaus steht am Sonntag, 04.10.2026 ein 
Tisch / eine Kiste bereit, in der Sie mit Ihrer Spende den Tafelladen 
in Münsingen unterstützen können.
Wir bitten um Verständnis, dass der Tafelladen gezielt um lang 
haltbare Waren bitten möchte. Dazu gehören z. B. Nudeln, Linsen, 
Mehl, Konserven, Schokolade, Kartoffeln, und alles lagerfähige 
Obst und Gemüse wir z. B. Äpfel, Möhren, Kohlsorten, Rote Rü-
ben, etc.
Herzlichen Dank!
Donnerstag, 01.10.2026 – Hl. Theresia vom Kinde Jesus (von 
Lisieux)
14:00 Uhr Ökumenischer Seniorennachmittag im Sportheim 
Hayingen
19:00 Uhr Abendmesse
Sonntag, 04.10.2026 – 27. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier – Erntedank

 
St. Urban
Erntedank
Am Sonntag 27. September um 09:00 Uhr, feiern wir in unserer 
Kirche den Erntedank Gottesdienst Wir freuen uns auf diesen 
Tag an dem wir Gott ganz ausdrücklich „Danke“ sagen.
Aus diesem Anlass bitten wir erstmals auch 
um Spenden für die Tafel in Münsingen 
sowie um Erzeugnisse aus Ihren Gärten, die 
Sie uns als Leihgabe zur Verfügung stellen 
können. Die haltbaren Lebensmittelspen-
den, z. B. Nudeln, Konserven, Schokolade, 
Kekse, Mehl usw. und Ihre Gartenerzeug-
nisse, dürfen Sie gerne ab Donnerstag, 24. 
09., in der Kirche abstellen.
Die Anfahrt zur Kirche, in der bestehenden 
Spur, ist Dank Jürgen Baier möglich.
Sollen die Spenden und Leihgaben bei Ihnen abgeholt werden, 
melden Sie sich gerne bei Ulrike Baltes Tel. 470 oder Elfriede 
Knupfer Tel. 786.
Herzlichen Dank im Voraus
Das Vertretungsgremium
Erntedank - Teilen, was uns geschenkt ist
Spenden für den Tafelladen in Münsingen
Das Erntedankfest erinnert uns daran, wie wertvoll und nicht 
selbstverständlich eine gut gefüllte Speisekammer ist. Dankbar 
schauen wir auf die Ernte. Solidarisch wollen wir Teilen, was uns 
geschenkt ist.
In unserer Kirche St. Urban steht von Donnerstag, 24.09.2026 bis 
Sonntag, 27.09.2026 ein Tisch / eine Kiste bereit, in der Sie mit 
Ihrer Spende den Tafelladen in Münsingen unterstützen können. 
Wir bitten um Verständnis, dass der Tafelladen gezielt um lang 
haltbare Waren bitten möchte. Dazu gehören z. B. Nudeln, Linsen, 
Mehl, Konserven, Schokolade, Kartoffeln, und alles lagerfähige 
Obst und Gemüse wir z. B. Äpfel, Möhren, Kohlsorten, Rote Rü-
ben, etc.
Herzlichen Dank!

Taufe
Am kommenden Sonntag, 27. September feiern wir um 14.00 Uhr 
in Anhausen das Fest der Taufe. Wir heißen Marlene ganz herz-
lich willkommen in unserer Kirchengemeinde. Wir gratulieren den 
Eltern Ann-Catrin und Manuel Knupfer von ganzem Herzen und 
wünschen im Namen der ganzen Kirchengemeinde Indelhausen 
alles Gute und Gottes Segen!
Sonntag, 27.09.2026 – 26. Sonntag im Jahreskreis – Caritas-
Kollekte
09:00 Uhr Eucharistiefeier – Erntedank
14:00 Uhr Tauffeier von Marlene Knupfer in Anhausen
Donnerstag, 01.10.2026 – Hl. Theresia vom Kinde Jesus (von 
Lisieux)
14:00 Uhr Ökumenischer Seniorennachmittag im Sportheim 
Hayingen

 
St. Bernhard
Donnerstag, 01.10.2026 – Hl. Theresia vom Kinde Jesus (von 
Lisieux)
14:00 Uhr Ökumenischer Seniorennachmittag im Sportheim
Samstag, 03.10.2026 – der 26. Woche im Jahreskreis
19:00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse – Erntedank
(Karl Treß)
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Ökumenischer Seniorennachmittag am 1. Oktober 2026
Herzliche Einladung zu unserem 
Seniorennachmittag am Donners-
tag, 1. Oktober 2026, ab 14:00 
Uhr im Sportheim Hayingen.
Zu Gast ist Frau Iacob von „Rat 
und Tat“. Sie wird uns ihre Arbeit 
vorstellen und darüber berichten, 
wie Menschen in unterschiedlichen Lebenssituationen unkom-
pliziert unterstützt und begleitet werden können. „Rat und Tat“ 
steht Menschen zur Seite, wenn sie ein offenes Ohr oder ganz 
praktische Hilfe benötigen.
Natürlich ist auch für das leibliche Wohl gesorgt: Kaffee und Ku-
chen stehen bereit.
Wir freuen uns auf einen interessanten, gemütlichen und gesel-
ligen Nachmittag und ganz besonders auf viele bekannte und 
neue Gesichter!
Foto: Pfarrbriefservice.de

 
Termine, Orgelkonzert, Erntedankgaben
Der Wochenspruch am 17. So. n. Trinitatis, lautet:
„Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat." (1. 
Joh 5,4c)
Ein ziemlich großer Satz. Denn wenn wir uns in der Welt umsehen, 
sieht es oft gar nicht nach Sieg aus: Kriege und Gewalt, persön-
liche Sorgen, Krankheit, Enttäuschungen und die Angst vor dem, 
was kommen könnte.
Der christliche Glaube behauptet nicht, dass all das einfach ver-
schwindet. Aber er setzt etwas dagegen: Wir müssen uns nicht 
von Angst, Hass und Hoffnungslosigkeit bestimmen lassen. Wir 
dürfen darauf vertrauen, dass Gottes Liebe stärker ist als das, 
was uns bedrängt.
Vielleicht beginnt dieser „Sieg“ deshalb ganz unscheinbar: wenn 
einer trotz allem Hoffnung behält. Wenn jemand vergibt, statt zu-
rückzuschlagen. Wenn wir einem Menschen beistehen, obwohl 
wir selbst nicht viel geben können. Wenn wir darauf vertrauen: 
Gott hat diese Welt noch lange nicht aufgegeben.
Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Woche und immer wieder ei-
nen kleinen Vorgeschmack auf diesen Sieg der Hoffnung.
Sonntag, 27.09.2026
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Saft in Einzelkelchen in der 
Katharinenkirche in Hayingen

Orgelkonzert in Münsingen
Anlässlich des 50-jährigen Jubiläums der Orgel in der Martinskir-
che Münsingen laden das Bezirkskantorat und die Gesellschaft 
der Musikfreunde Münsingen am Sonntag, 27. September, um 
19 Uhr zu einem Orgelkonzert in die Martinskirche Münsingen 
ein. Es musizieren die Geigerin Kathrin-Susanne Lust (Violine), 
der Trompeter Steffen Baral sowie Philipp Hirrle und Bezirkskan-
tor Stefan Lust an der Orgel werden Werke von Johann Pachel-
bel, Christian Friedrich Wit, Gottfried Finger, Johann Sebastian 
Bach, Joseph Haydn, Jacques Aubert, Théodore Dubois, Camillo 
Schumann und Johann Nepomuk David aufführen. Eintrittskar-
ten können über kirchenmusik-online.de reserviert werden. Die 
Abendkasse ist ab 18:15 Uhr geöffnet.
Montag, 28.09.2026
19:45 Uhr Chorprobe im Gemeindehaus in Hayingen
Mittwoch, 30.09.2026
15:30 Uhr Konfis im Evang. Pfarrhaus in Zwiefalten

16 -17 Uhr Die Bücherei im Ev. Gemeindehaus in Hayingen hat 
geöffnet.
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Donnerstag, 01.10.2026
14 Uhr Seniorennachmittag, alle Informationen finden Sie in der 
ökumenischen Rubrik.
Aufruf Erntedankgaben
Auch dieses Jahr bitten wir Sie um eine Gabe für den Erntedan-
kaltar. Das ganze Jahr über werden wir reich beschenkt. Dafür 
danken wir Gott an Erntedank. Als Zeichen dafür bringen wir, was 
im Garten und auf dem Feld gewachsen ist.
Das kann lagerfähiges Obst und Gemüse sein, aber auch Nudeln, 
Reis, Kaffee und Ähnliches.
Ihre Gaben werden nach dem Erntedankfest an den Münsinger 
Tafelladen weitergegeben. So freuen sich andere Menschen, die 
diese Fülle nicht immer haben daran.

Abgabemöglichkeiten:
Do. 01.10. und Fr. 02.10.2026 von 9 -12 Uhr im Evang. Gemein-
dehaus in Hayingen
Do. 1.10. von 14-18 Uhr oder Fr. 02.10. von 9 -12 Uhr und 15 – 18 
Uhr im Evang. Pfarrhaus in Zwiefalten
Falls gerade niemand öffnet, bitte vor die jeweiligen Türen abstel-
len. Herzlichen Dank vorab.
Auch zum Gottesdienst können noch Spenden mitgebracht werden.
Pfarrer Mack ist bis zum 3. Oktober auf Pastoralkolleg.
Die Vertretung übernimmt Pfarrer Schmieg.
Tel.: 07373 2885, Pfarramt.Zwiefalten@elkw.de

 

 
 

Feuerwehrübung
Am Montag, den 28. September 2026 findet für Zug I um 19.30 
Uhr eine Feuerwehrübung statt.
Clemens Oberhofer, Fw.-Kdt.

Übung Atemschutzgeräteträger
Am Samstag, den 26. September 2026 findet um 19.30 Uhr eine 
Feuerwehrübung statt.
Clemens Oberhofer, Fw.-Kdt.

 
Feuerwehrübung
Am Montag, den 28. September 2026 findet für die Abt. Ehestet-
ten um 20.00 Uhr eine Feuerwehrübung statt.
Stephan Mark, Abt.-Leiter

 
VERANSTALTUNGEN IN HAYINGEN UND UMGEBUNG - 
OHNE GEWÄHR
21.04.2026 - 20.10.2026 Hayingen Dienstagsradler, Schwäb. 
Albverein - OG Hayingen, 14:00 Uhr. Ab Dienstag, 21. April ist 
immer um 14 Uhr Treffpunkt am Tennisheim zum Radeln für alle. 
Jeder/Jede, der/die Zeit und Lust hat kommt einfach vorbei und 
radelt mit. Die Strecke wird jeweils individuell mit den Teilnehmern 
vereinbart, je nach Ausdauer in kurzen oder längeren Strecken 
um Hayingen. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Verantwortung. 
Ansprechpartner: Johanna Lerner.
https://hayingen.albverein.eu
25.09.2026 Ehestetten Küchenparty, Tressbrüder, Biohotel 
Rose 19:00 Uhr. Genieße einen schönen Abend mit leckerem 
Bio-Essen und feinen Getränken inmitten der ROSE, bei einer 

Küchenparty. An verschiedenen Foodstationen holst du dir deine 
Gerichte (Vorspeisen, Zwischengänge, Hauptgänge & Desserts) 
und lernst nebenbei nette Leute kennen. Bei Live Musik verbringst 
du einen genussvollen Abend bei den TressBrüdern. https://www.
tressbrueder.de/rose-restaurant/#kuechenparty
25.09.2026 Wimsen Konzert: "The Bigtown Bandits", Mühle 
20:00 Uhr. Die The Bigtown Bandits aus Stuttgart bringen den 
Sound der 40er-, 50er- und 60er-Jahre mit frischer Energie auf 
die Bühne. Mitreißender Jump Blues, grooviger Rock'n'Roll, frü-
her Soul und kräftiger Big Band Swing verschmelzen zu einem 
unverwechselbaren Vintage Erlebnis.
Elegant gekleidet im Stil der Swing Ära und mit spürbarer Energie 
reißen die BIGTOWN BANDITS das Publikum von den Sitzen. Wer 
einmal dabei war, weiß: Stillstehen ist hier keine Option!
Ladies and Gentlemen – BIG BAD BOOGIE WOOGIE is comin’ 
your way! https://www.wimsen-kulturmuehle.de/i/events-2026
26.09.2026 - 27.09.2026 Bad Urach Wandertage Schwäbische 
Alb, Familien & Outdoor-Fans entdecken die Natur- und Bergwelt. 
Alle Infos und Anmeldung auf der Homepage. https://globetrotter.
de/wandertage

 
Helfende Hände gesucht!
Liebe Amtsblattleserinnen und -leser,
wir, die Stadtkapelle Hayingen, werden vom Freitag 9. bis zum 
Sonntag 11. Oktober 2026 den MTS-Innovationstag bzw. die 
"Schwäbische Bauma – MTS-DemoTage" bewirten.
Für Samstag 10.10. und Sonntag 11.10. benötigen wir sehr viele 
Kuchen und Torten, weshalb wir auf Eure Hilfe angewiesen sind. 
Wer sich vorstellen kann, ein oder mehrere Kuchen/Torten hierfür 
zu spenden, wendet sich bitte an Dagmar Herter. Entweder 
per E-Mail an dagmar.herter@gmx.de oder ab 17 Uhr telefonisch 
unter +49 173 9009676
Des Weiteren suchen wir noch für alle drei Tage Helfer für den 
Festzeltbetrieb. Wer sich vorstellen kann zu bedienen, Essen 
bzw. Getränke auszutragen, an der Theke zu arbeiten, zu spülen 
oder unserem Küchenteam unter die Arme zu greifen, meldet 
sich bitte ab 17 Uhr telefonisch unter +49 176 70417582 bei 
Lorenz Gramlich.
Schon im Voraus vielen Dank für jegliche Hilfe!
Eure Stadtkapelle Hayingen

 

 
Auch in diesem Schuljahr bietet die Stadtkapelle 
Hayingen die musikalische Früherziehung an, um den 
Kindern spielerisch die ersten musikalischen 
Grundkenntnisse zur vermitteln. 
 
Für wen? Kinder ab der 1. Klasse 
 

Wo?  Digelfeldschule Hayingen 
 

Wann? Freitag von 15:00 – ca. 15:30 Uhr 
  (außer in den Schulferien) 
 

Was erwartet die Kinder? 
- Erfahrungen im Umgang verschiedener Rhythmen 
- Klang- und Geräuscherzeugung 
- Body-Percussion 
- Notenlehre 
- Kennenlernen verschiedener Blasinstrumente 
- ab Januar:  

Blockflöten- oder Mundharmonikaunterricht 
 
Der erste Termin findet am Freitag 02.10.2026 statt. 
Bis zu den Herbstferien bieten wir einen Schnuppermonat 
an, erst danach erfolgt eine verbindliche Anmeldung. 
 
Wir freuen uns über viele neue Gesichter. 
Gerne stehen wir Ihnen bei Rückfragen jederzeit zur 
Verfügung. 
 
Viele Grüße vom Team der musikalischen Früherziehung 
 
Ansprechpartner: 
Jule Schmidt  Jugendleiterin Stadtkapelle Hayingen 
   jugendleiter@stadtkapelle-hayingen.de 
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Generalversammlung 2026
Wir laden alle Mitglieder, Ehrenmitglieder und Freunde des Bau-
wagen Hayingen e. V. zu unserer Jahreshauptversammlung am 
Freitag, 9. Oktober 2026, in den Bauwagen in Hayingen ein.
Beginn ist um 20:00 Uhr.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen
8. Anträge
9. Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung können schriftlich bis zum 
8. Oktober 2026 bei unserem 1. Vorstand Fabian Müller, Hitzen-
staudenring 17, 72534 Hayingen, eingereicht werden.
Wir freuen uns auf euren Besuch!
Euer Bauwagen Hayingen Team

 
​Wanderung zum Dreifürstenstein und Hirschkopf von Tal-
heim aus am 03.10.2026
Der Dreifürstensteig ist einer der bekanntesten Wanderziele der 
Umgebung. Wir besteigen den Gipfel und lassen uns von dem 
grandiosen Ausblick begeistern. Von Talheim aus geht es am Bach 
entlang des alten Wegeverlauf des HW 1. Am Waldrand ange-
kommen geht es über den Bergrutsch am Hirschkopf vorbei zum 
Dreifürstenstein. Der Steig zieht immer am Albtrauf entlang. Sehr 
schöne Aussicht auf das Albvorland und auf die Burg Hohenzol-
lern. Weiter geht es in Richtung Weilerwandkopf auf einer Straße 
unter dem Kornbühl mit seiner Kapelle durch den Wald bergab 
zum Talheimer Wasserfall, dann entlang des Baches am Waldrand 
über Wiesen zurück nach Talheim. Eine Schlusseinkehr in Talheim 
ist geplant. Streckenlänge: 15.1 Km - 525 Hm​​​
Treffpunkt: 9.00 Uhr Schulstr.Hayingen (Fahrgemeinschaften) 
zur Weiterfahrt nach Talheim
Herzliche Einladung an alle, die gerne noch eine schöne, aus-
sichtsreiche Herbstwanderung machen möchten!
Auf viele Mitwanderer freut sich Wanderführerin Beate Schneider.

 
Fit for Kids
Dein Power-Donnerstag! 
Jeden Donnerstag von 16:30 – 18:00 Uhr – für alle Kids ab der 
4. Klasse !
Geräteturnen, Bewegung, Spaß und coole Spiele stehen im Mit-
telpunkt. Ob Teamspiele, Fitness-Challenges oder einfach Austo-
ben – hier kommt jeder in Schwung! Ihr habt auch die Möglichkeit 
euer Sportabzeichen dort zu absolvieren.
- Auspowern
- Geschicklichkeit & Teamgeist stärken
- Spiel & Spaß garantiert
Komm vorbei und mach mit – wir freuen uns auf dich!
Leitung: Steffi Wetzel, Sportkreis Reutlingen e.V.
Keine Anmeldung nötig, komm einfach vorbei.
Für weitere Infos könnt ihr euch gerne bei Regina Glöckler oder 
Dani Bässler melden.

Spielbericht Herren
Kreisliga A1, SGM Hayingen/Pfronstetten/Zwiefalten I 4:0 (3:0)
Die SGM TSV Hayingen/TSG Zwiefalten/TSV Pfronstetten hat im 
Heimspiel gegen den FV Bad Urach einen überzeugenden 4:0-Er-
folg eingefahren. Es wurde eine ausgeglichene Partie erwartet 
doch die SGM zeigte direkt von Beginn an eine starke Leistung 
und ließ dem Gegner kaum Chancen. Deshalb erwischte die SGM 
in der 5. Spielminute einen perfekten Start, Maximilian Steinhart 
brachte die Gastgeber früh mit 1:0 in Führung.
Unsere Heimmannschaft blieb anschließend spielbestimmend 
und erhöhte in der 27. Minute durch Jakob Häbe auf 2:0. Kurz 
vor der Pause setzte die SGM noch einen drauf: Adrian Steinhart 
traf in der 40. Minute zum 3:0.
Mit dieser deutlichen Führung ging es in die Halbzeitpause. Auch 
nach dem Seitenwechsel blieb die SGM konzentriert und kont-
rollierte das Spiel. Die Gäste versuchten zwar, noch einmal zu-
rückzukommen, doch die Defensive der SGM stand sicher. In der 
73. Minute sorgte Maximilian Steinhart mit seinem zweiten Treffer 
des Tages schließlich für die endgültige Entscheidung zum 4:0.
In der Schlussphase wurde noch einmal gewechselt, bevor die 
SGM den verdienten Heimsieg sicher über die Zeit brachte.
Am Ende steht ein überzeugender 4:0-Heimerfolg für die SGM 
TSV Hayingen/TSG Zwiefalten/TSV Pfronstetten. Dank einer 
starken ersten Halbzeit und einer konzentrierten Leistung über 
die gesamte Spielzeit belohnte sich die Mannschaft mit drei ver-
dienten Punkten

Kreisliga B, Sonntag, 20.09.26, 13:00 Uhr
SGM Hayingen/Pfronstetten/Zwiefalten II - Holzelfingen II 1:2 
(1:2)
Torfolge : 1:2 S. Knorr
Spielvorschau Herren:
Kreisliga A1, Sonntag 27.09.26, 15:00
SGM TSV Oberstetten/TSV Ödenwaldstetten - SGM Hayingen/
Pfronstetten/Zwiefalten I
Spielort: Ödenwaldstetten
Kreisliga B, Sonntag 27.09.26, 13:00
SGM TSV Ödenwaldstetten/Oberstetten - SGM Hayingen/
Pfronstetten/Zwiefalten II
Spielort: Ödenwaldstetten

Der TSV Hayingen hat eine neue Internetseite
Unter tsv-hayingen.de ist seit dieser Woche die neue Seite des 
TSV Hayingen erreichbar. Sie ersetzt den bisherigen Auftritt und 
bringt zusammen, was vorher verstreut war oder nur über Nach-
fragen zu erfahren ist.
Alle Sportangebote stehen dort mit Zeit, Ort und Ansprechpartner. 
Dreizehn Turn- und Gesundheitsangebote von der Digelfeldhalle, 
vom Mini-Turnen ab eineinhalb Jahren über Yoga und Rückenkurs 
bis zu den Jedermännern. Dazu der Aktivenfußball, die acht Ju-
gendmannschaften mit Staffel und Trainern, Tischtennis und der 
Weg zum Schiedsrichter.
Wer eine Frage zu einem einzelnen Angebot hat, findet die Ant-
wort auf einer eigenen Seite. Das war uns wichtig: Fragt jemand 
nach dem Kinderturnen, lässt sich genau diese eine Seite weiter-
schicken, statt lange zu erklären oder auf eine Sammelseite zu 
verweisen, auf der man erst suchen muss.
Neben den Angeboten finden sich die nächsten Termine, darunter 
der Basar „Rund ums Kind" am 10. Oktober und das vierte Tisch-
tennisturnier am 17. Oktober, Berichte aus dem Vereinsleben wie 
der Nachbericht der Generalversammlung, und aktuelle Aufrufe, 
wo gerade Hände gebraucht werden.
Mitglied wird man jetzt online in wenigen Minuten. Wer den Papier-
weg bevorzugt, findet den Antrag weiterhin zum Herunterladen.
Viel Spaß damit.
Euer TSV Hayingen e.V.

Generalversammlung des TSV Hayingen am 19. September 
2026 im Sportheim
Rund 630 Mitglieder, über 25 Gruppen und Mannschaften mit 
über 200 Kinder und Jugendliche, getragen von rund 50 aktiven 
Ehrenamtlichen. Das ist der TSV Hayingen in Zahlen. Wie viel 
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Arbeit und wie viel Herzblut dahintersteckt, zeigte die Generalver-
sammlung am vergangenen Samstag im Sportheim.
Der 1. Vorsitzende Sascha Schneider begrüßte dazu Frau Bürger-
meisterin Holzbrecher für die Stadt Hayingen, Pfarrer Stefan Mack 
für die Evangelische Gesamtkirchengemeinde Zwiefalten-Hayin-
gen, die anwesenden Ehrenmitglieder sowie die Vertreterinnen und 
Vertreter von Förderverein, Tennis, Stadtkapelle, Bauwagen, Hayfi-
delity und Narrenzunft. In einer Schweigeminute gedachte die Ver-
sammlung der im vergangenen Vereinsjahr verstorbenen Mitglieder.
Gut gewirtschaftet, sinnvoll investiert
Der Vorsitzende legte offen, wohin das Geld geflossen ist und was 
noch bevorsteht. Das Turnen bekam einen neuen Jugendbarren und 
einen Sprungkasten, der alte Barren stammte aus den Siebziger-
jahren. Für den roten Platz gibt es neue Basketballkörbe, auf dem 
Sportgelände dreht ein elektrischer Mähroboter seine Runden. Ge-
plant ist außerdem der Umbau des Sandplatzes in einen Rasenplatz.
Bemerkenswert ist, wie der Verein das finanziert. Hallengeräte, 
Basketballkörbe und Mähroboter sind bezahlt und abgeschlos-
sen, mitfinanziert durch Zuschüsse des Württembergischen Lan-
dessportbundes, des Bundes und durch Förderpreise der Volks-
bank Münsingen aus dem Gewinnsparen, um die sich der Verein 
jedes Mal neu bewerben muss. Für den Platzumbau ist ein Lan-
deszuschuss beantragt, die Entscheidung darüber steht noch aus. 
Den größten Beitrag leisten ohnehin die Mitglieder selbst, mit ihrer 
Arbeitsleistung.
Mehr als Sport
Unter dem Dach von „Gemeinsam stark“ organisierte Jutta Bach-
mann den Pflasterpass im Kindergarten, einen Selbstbehauptungs-
kurs für Kinder und einen Erste-Hilfe-Kurs für die Übungsleiterinnen 
und Übungsleiter. Ein ausdrücklicher Dank ging an das DRK und 
an Daniela Bässler und Regina Glöckler für das Ferienprogramm. 
Aus Frankfurt brachte Felix Hummel für den Verein eine Auszeich-
nung mit: Beim Probelauf des DFB zur Zertifizierung von Vereinen 
erfüllte der TSV alle Basiskriterien und darüber hinaus freiwillige 
Kriterien, von der Budgetplanung über den Kinderschutz bis zum 
Schiedsrichterwesen.
Aus der eigenen Kampagne sind zwei neue Schiedsrichter hervor-
gegangen. Einer von ihnen, Frank Przirembel, schilderte seinen Weg 
zum Schiedsrichter und warb eindringlich um Nachwuchs. Ohne 
Schiedsrichter gibt es kein Spiel, und das gilt für jede Mannschaft.
Entlastung und Wahlen
Bürgermeisterin Holzbrecher, die die Entlastung leitete, würdigte 
den TSV als außerordentlich umtriebigen Verein mit einer bemer-
kenswerten Vielzahl an Angeboten und Aktionen. Sie warb dafür, 
dass sich der Verein am Projekt Bürgergarten beteiligt. Die Kassen-
prüfung hatte zuvor keine Beanstandungen ergeben, die Entlastung 
erfolgte einstimmig.
Ebenfalls einstimmig fielen die Wahlen aus. Bestätigt wurden Hei-
ko Arnold als stellvertretender Vorsitzender, Alexander Dank als 
Schriftführer, Zvonimir Mravunac und Jutta Bachmann als Beisit-
zer sowie Fabian Kloker und Sebastian Schrode als Kassenprüfer.
Ein weiterer Dank des Vorsitzenden galt der Reinigungskraft des 
Sportheims und Zvonimir Mravunac für die Koordination rund um 
das Sportheim. Ebenso dem Platzteam, das die Sportanlagen das 
ganze Jahr über in Schuss hält.
Geehrt für langjährige Treue
Im Anschluss an die Wahlen wurden Mitglieder für ihre langjährige 
Treue zum Verein geehrt, für 20, 30, 40, 50 und in drei Fällen sogar 
für 60 Jahre Mitgliedschaft.
Das kommt als Nächstes
Im Oktober folgen gleich zwei Termine: der Basar „Rund ums Kind“ 
am 10. Oktober in der Turnhalle und das vierte Tischtennisturnier am 
17. Oktober im Haus der Lilie in Ehestetten. Im Januar steht das Bin-
okelturnier in der Digelfeldhalle an und im Mai wieder der Lauterlauf.
Auf dem Gelände stehen neben dem Platzumbau eine neue Grill- 
und Lagerhütte sowie der Umbau des Ball- und Geräteraums am 
Sportheim auf der Liste. Vieles davon soll in Eigenleistung ent-
stehen.

Und jetzt seid ihr dran
Einen Wunsch hatte der Vorsitzende an diesem Abend besonders 
deutlich formuliert. Der Verein sucht Trainerinnen und Trainer. Wer 
eine Gruppe übernehmen, bei einem Fest mithelfen oder einfach 
einmal reinschauen möchte, ist jederzeit willkommen. Jede Stun-
de, die jemand gibt, hält den Verein am Laufen und die Beiträge 
unten.
Alle Angebote, Termine und Ansprechpartner stehen auf der neu-
en Vereinswebseite tsv-hayingen.de.

Basar "Rund ums Kind"
Am Samstag, 10. Oktober, lädt der TSV Hayingen zum Basar 
"Rund ums Kind" in die Digelfeldhalle. Von 14 bis 16 Uhr gibt 
es Herbst- und Winterkleidung, Schuhe, Spielsachen und Bü-
cher aus zweiter Hand. Schwangere dürfen ab 13:30 Uhr hinein. 
Gut erhaltene Sachen weiterzugeben schont den Geldbeutel und 
spart Ressourcen.
Bitte Bargeld mitbringen, Kartenzahlung ist nicht möglich. Ruck-
säcke bleiben draußen. Kaffee und Kuchen kommen vom Kinder-
garten, der Erlös geht an ein soziales Projekt.
Die Verkäufernummern sind vergeben, der Basar ist ausgebucht. 
Nachrücken kann nur, wer auf der Warteliste steht. Wir freuen uns 
natürlich über zahlreiche Besuchende an dem Tag, damit mög-
lichst viele Sachen ein neues Zuhause finden.
Für den Auf- und Abbau suchen wir noch Hände. Am Freitag, 9. 
Oktober, ab 13:30 Uhr nehmen wir die Ware an und sortieren. 
Am Samstag ab 13 Uhr geht es um Einlass und Kasse, ab 16 Uhr 
sortieren wir die Ware zurück und geben sie ab 18:30 Uhr aus. 
Helferinnen und Helfer kommen schon um 13 Uhr in die Halle 
und dürfen als Erste stöbern, eine Stunde vor allen anderen. Ein 
paar Stunden Einsatz reichen schon. Melde Dich bei Dani Bässler 
oder per Mail an basar@tsv-hayingen.de und schreib kurz, wann 
Du Zeit hast.

 
Einladung der Allgemeinen Blinden- und Seh-
behindertenhilfe e. V. (ABSH) 
Landesverband für Menschen mit Behinderungen Regional-
gruppe Neckar-Alb
Wir laden Sie herzlich ein zu unserem Gruppentreffen am
Freitag, den 09.10.2026 um 14:00 Uhr,
Treffpunkt: Restaurant „Goldener Adler“, Neckarstr. 25, 72160 
Horb a. N.
Als Gast begrüßen wir an diesem Nachmittag Frau Wegner als 
Referentin von der Firma Synphon. Sie stellt uns den „Einkauf-
fuchs“ vor. Es handelt sich um ein Gerät für sehbehinderte und 
blinde Menschen.
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer Be-
troffene und die Angehörigen betroffener und ratsuchender 
Menschen. Um besser planen zu können, bitte ich möglichst um 
vorherige Anmeldung per Telefon oder E-Mail bei Gruppenleiterin 
Monika Gräther, Telefon: 0157/72062356 , E-Mail: rg-neckar-alb@
abs-hilfe.de
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.abs-hilfe.de


